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Antrag aus der öffent[. Sitzung HAS v.03.03.20,15 - TOP 4.]. Beschaff ungswesen der Lll Iriurl
Offenllichker Isslatus

öffentIich

Stctlungnahme

Der FragenkompLex 3 - LebensmitteI und Verpflegungsdrenstteitungen (SchuIessen/Öffenl[.

Kantinen, Enr'pfänge u ä )- kann für den Bereich Schü[erspeisung und EU-SchuIobsl- und

-gemüseprogramm des Freistaates Thüringen wie foLgt beantwortet wcrden:

1 Gibt die Stadt EF bei Lebensmittetn einen Mindestprozentanteitvor, der aus ökotogischer

Erzeugung stammen muss?

lm Rahmen der öffenttichen Ausschreibung der Schuterverpftegung an den slaalIichcn SchirIi:rr

der Stadt Erfurt werden Anbieter, die nach ökotogischen Aspekten produzicren,;:usdruc"klich zL,r

Angebotsabgabe aufgefordert. Ein Mindestprozentanteilan ökotogisch erzeugtcn lcbe nsrrrtlLcLrl

ist dabej nichtvorgegeben. Gteiches gittfür die Betieferung im Rahmen de s EU Schu[obst uncl

gemuseprogramm des Freistaates Thuringen

2. Werden in der Zuschtagsphase zusätztiche Punkte für über diesen Mindestsatz hinausgehende

Prozentsätze ats Anreiz vergeben?

siehe Beantwortung Frage 1;

Ein Mindestprozentanteitan ökologisch erzeugten Lebensmitletn ist nicht vcrbindIich fcstgc
Legt, sornit konnen in der Zuschtagsphase auch keine zusätztichen Punkte vcrplcbcn wcrcli:n.

3. Wie werden regionate Anbieter bei der AuswahI beachtet?

RegtonaIe Anbieter, soweit sie an den Ausschreibungsverfahren teitnehmen, wcrdr.'n untcf

Bea chtu n g d e r Tuschla gskrite ri e n gter che rma ßen berü cks i chti gt.

4. Wie stettt die Stadt EF sicher, dass die Fleischtastigkeit des Schutessens bzw. Kanlinenvcrsor

gung/bei öffenttichen Empfängen zugunsten saisonatem Gemüse/vegetarischer Kost rcduzjer';

wird?

Zur Sicherstel.lung einer abwechsIungsreichen, schüLergerechten und ernährungsphysloIogrsch

ausgewogenen Verpftegung der Schü[er sind die Versorgungsunternehmen zur Urttscl,zung di:i-

D-A-CH Referenzwerte für die Nährstoffzufuhr für die Mittagsverpflegung dcr DeuLschcrr

CeseLlschaft f ür Ernährung e. V. verpftichtet.

SeitMärz2OllnehmeninderStadtErfurtschu[;ährtichca.T0schutenanrEU-SchuIobsl unc]

gernüseprogramm des Frerstaates Thüringen teit. Zweck der Förderung isl der Vr:rzr:hr von ODsl

und Gemüse durch Schulkjnder der KLassenstufen 1 bis 4, um den Ante jId jesr:r Frzcug,n jssc arr c]er

Ernährung von Kindern in der Phase, in der ihre Essgewohnheiten gepräg,l werden, nachhallrll,' L.r

erhöhen. Der Schwerpunkt der Produkte Iiegt auf der BetonunB von RegionaIit;rl und Saison.:lrtat

uncl erfolgt dabei zurn Ernen unter Berücksichtrgung ökologischer Aspekle, zurn Andcren sollcrl

die Schüter mögtichst fruh die Früchte kennenlernen die in ihrer Hejmatwacl'tsen.
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